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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Großhabersdorf III : TV 1848 Schwabach VI 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1848 Schwabach VI in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des SV Großhabersdorf III am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV 1848 Schwabach VI. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg
sichernden Punkt fixierte Gerhard Kappler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Jung und
Kappler, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der
SV Großhabersdorf III dieses Match mit einem und der TV 1848 Schwabach VI mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Dinkelbach / Tucholski bekamen ihre Gegner Jung / Hochmuth beim
deutlichen 9:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Savidfoluschi / Henschel letztlich parat, um Kappler / Artopee final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Christof Dinkelbach gegen Bernd
Hochmuth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:9, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Benedikt Jung war für Iwan Savidfoluschi letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Daniel
Tucholski gelang es, Rene Artopee im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. 2:3 endete das
Einzel zwischen Bernd Henschel und Gerhard Kappler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Kappler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Großhabersdorf III und des TV 1848 Schwabach VI.
Christof Dinkelbach bekam seinen Gegner Benedikt Jung beim klaren 11:13, 5:11, 8:11 nicht richtig
in den Griff. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits
als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Iwan Savidfoluschi gewann gegen
Bernd Hochmuth mit 3:2. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Tucholski bei der 1:3-Niederlage
gegen Gerhard Kappler hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes
an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 3:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Bernd Henschel sein Einzel gegen Rene
Artopee noch mit 11:7, 11:8, 9:11, 6:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Großhabersdorf III am 07.02.2024 gegen die SpVgg Greuther
Fürth VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 30.01.2024 gegen den TSV 1946 Altenberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Großhabersdorf III

Doppel: Dinkelbach / Tucholski 0:1, Savidfoluschi / Henschel 0:1 
Einzel: C. Dinkelbach 1:1, I. Savidfoluschi 1:1, D. Tucholski 1:1, B. Henschel 0:2 

 TV 1848 Schwabach VI
Doppel: Jung / Hochmuth 1:0, Kappler / Artopee 1:0 
Einzel: B. Jung 2:0, B. Hochmuth 0:2, G. Kappler 2:0, R. Artopee 1:1


